
.Wie kannst Du Dir erlauben, meinen
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gensvaziergang machte, denn seit dem vo

rigen Abend hatte sich eine Kluft zwischen
ihnen beiden aufgethan, ob auch die ältere
Frau sie durch fuße Worte und Liebko

Zungen zu verbergen suchte.
Das Wetter war noch sehr rauh und

kalt, aber die Kälte war immerhin nicht
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1. Wie ein loser Geist.

'Ja alte Zeiten glaubten die Menschen, daß böse Geister durch die Schlüs-seUöch-er

zu ihnen kämen und serstoxsten sie daher; das half aber nichts, die

Geister kamen doch.
So kommt heutzutage das Sumpfffeber (Malaria). Zuweilen durch einen

Leck in der Wasserröhre-- , oder durch einen Bruch in der Abzugsröhre oder aus
sonst einer unverdächtigen Ursache. - W .

Man kann nicht immer verhindern von Malaria befallen zu werden, aber
man kann eö, kenn es da ist, dekampftn. Wenn man zu rechter Zeit
Brown'S EiseN'BitterS gebraucht, so bat man vom Sumpffieber Nichts zu br

furchten. Brvwn'S Eisen-Bitte- rs ist die beste Familien-Medizi- n und wird
Von jedem Apotheker verkarst. .
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Befehlen zuwider zu handeln ?" donnerte
er die Bentham an.

.Ich habe Fraulern Durant nicht her
eingelassen,, Herr Major.... Ich hörte, sie

t v rv i. -

aus oem tfiure mir rauiem inoa fpre
chen und kam vor kaum fünf Minuten
herunter, um zuzuhören. Dabei habe ich

mir nichts BöieS gedacht, Herr Major
.Ich befahl DlrauSdruckllch,seden Ver

kehr mit dieser dieser Person.bei Strafe
der sofortigen Entlassung aus meinem
Dienste, zu meiden. Du hast mir nicht
Eehorzam gewstet, also gehst Du. Ich
kundige Dir hiermit zum nächsten Monat
den Dienst

.Ach, lieber Herr Maior, bitte, schicken

Sie mich doch nicht fort ! Bedenken Sie
doch, wie lange ich Ihnen treu gedient
habe ich habe die beiden Kinder auf
gezogen und die selige Frau während ih
rer ganzen Krankheit gepflegt. Bitte,
bitte, trennen Sie mich nun nicht von
Fräulein Linda, das würde mir das Herz
brechen

.Du hast absichtlich aeaen meinen Be
fehl gehandelt, also mußt Du fort. Reden
wir nicht weiter darüber !" versetzte Ma
jor Durant und wendete sich nach dem

Speisezimmer.
.Vater! Willst Tu denn kein Wort

zu mir sprechen?" rief Betha au? und
vertrat ihm den Wea.

(Fortsetzung folgt.)

Vom Auslande.
Graf Nanskv, welcher

vor einigen Wochen sein ganzes Vermö- -

gen beim grünen Tische in Mome Carlo
verlor und sich bald danach erschoß, war
in Paris eine wohlbekannte Persönlich- -

seit. Wie man jetzt erfährt, verlor der--

selde im spiele rn einer elnngen awt
100,000 Frks.

V o n B r a a m, ein deutscher
Ingenieur, erhielt von der portugiesischen
Regierung die Concession zum Legen
emcs Kabels von Linadon nacb den
Azoren-Jnsel- n und von dort nach New
Z)ork und Kuba. Kr ist der Ansicht, dan
das Kabel sich schon dann als prositabel
erweisen dürfte, wenn für jedes Wort
einer Depesche ein halber Frank berechnet
wird.

In der 3 uiiic liberale"
wird geklagt über die Fälschungen von
'prablbautcn-Obkekten- , welche rn acwiiien
Ortschaften am Ncucnburgcr See pro- -

fcssionsweise betrieben werden. In eini-

gen mache man Bronccgegcnstände nach.
rn anderen Molasic-Musckel- n, trn dritten
Werkzeuge aus Knochen, Horn und
'?tem. Drese Fälschungen feien theil-weis- e

so gelungen, daß es großer Umsicht
und einer langen Erfahrung bedürfe, um
dre Objekte als nachgeahmt zu erkennen.

ogar der Tlrcktor eines Äcuscums sei
schon irregeführt worden, welcher um
100 eme prachtvolle Molasiemmchcl
erwarb, die in eine? großen Pfahlbauten-statio- n

des Neuenburger Sees gefunden
sein sollte, sich aber nach Jahresfrist erst
als gefälscht erwies.

M ü n,ch ernt Poli ze i zu
stande, folgenden interessanten Beitrag
zu diesem Kapitel bringt der Winter- -

thurer Landootc : Vor einigen Tagen
passierten Winterthur und nahmen Her- -

berge aus der Polizei :wci von München
noch Thalweil reifende Säuglinge im
Alter von wenigen Wochen. Dieselben
waren von crner t:i München wohnhaften
Thalweilcrin außerehelich geboren wor-de- n,

und da die Subsistcnzmittcl man
gelten, machte die bayerische Polner kur?

zen Prozeß, wickelte die beiden Kinder
Zwillinge) m Kissen cm, packte sie m

eine Zeine" und sandte sie über Kemp-te- n

und den Bodcnsce der Hcimath zu.

Der Gehülfe des War- -

schauer Polizci-Ehcf- s, Sikorski, ist ver-hast- et

und in Untersuchung gezogen wor-de- n,

weil er gefälschte Pässe an Nibili- -

sten ausfolgte und allerlei Verbrechen
verübte! So ging er unter Anderem
zu reichen Personen in Warschau, erklärte
denselben, daß sie als Socialisten und
Verschwörer bei der Polizei denuncirt
seien und bald verhaftet werden müßten.
Wollten sie aber dem Schicksal entgehen,
so möchten sie ihm, Sikoröki, eine größere
Summe Geldes behufs Eruiriinq jener
Tenunciantenbandc übergeben. Alle er- -

füllten diese Forderung Sikorski's aus
Furcht vor der Verhaftung, endlich aber
ging Dr. Häring, der bereits zum zwei-te- n

Wkale von Sikorski um Geld anae- -

gangen wurde, zu dem PolizcimeistcrVu
tcrlin und zeigte demselben Sikorski an.
Darausbln wurde Letzterer vcrbaftct.

i'ct u)cutiftc iian aa
nac hat den Prinzen Victor Napoleon
brieflich befragt, wie weit die bonaparti-stisch- e

Partei auf ihn rechnen dürfe.
Prinz Victor antwortete, er werde sich
niemals den gegen seinen Vater erhobe-
nen Angriffen alischließen und lehne mit
Kntrilstuna icden (vedanken an eme Aus
lchnung gegen die bestehende Gewalt ab.
Er habe für den Augenblick keine politi
sche Nollc zu spielen ; dies bindere ihn
aber nicht, persönliche Marnrna über Po
Iltis und Religion zu haben. Er werde
sich zurückhalten bis zu dem Tage, wo die
Pflicht ihn rufe, seinem Lande zu dienen.

Campencon, der berühmte
französische Physiologc, hat die Entdek-kun- g

gemacht, daß die schönsten Hände
die grauen der grünen Insel besitzen.
Den zweiten Rang in der Reibe der Be-sitzerinn- cn

schöner Hände nehmen die Po-linn- cn

ein. Die Hände englischer Frauen
sind zu tlcischlg und plump, die derAme
rikancrinnen zu lang und schmal, die der
Teutschen zu kurz und die Handfläche zu
r t rrr tr vorcu. enouq) gtcor es in ranirercy
und Italien mehr schöne Hände, als in

vanleri
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fo gewaltig, daß Betha deshalb in ihrem
Pelze zu zittern brauchte, als sie in die

Nähe der ihr wohlbekannten Straße kam.

Sie ging wohl ein Dutzend Mal vor der
Hausthür auf und ab,bevor sie den Muth
faßte, zu klingeln, sie hoffte dielleicht ein
Gesicht am Fenster zu erblicken, das ihr
zunickte, zulächelte oder ihr winkte und sie

ermuthigte, einzutreten.
Aber es zeigte sich kein lebende Wesen

rings umher und zuletzt raffte da zunge
Madchen alle ihre Willenskraft zusam
men, eilte die Stufen hinan und begehrte
Einlaß. Eine Fremde öffnete die Thür
und sie war eben im Begriff, nach ihrem
Vater zu fragen, als sie Linda auf dem

Flur erblickte, Linda, den Wildfang, der
immer, trotz aller Verbote, auf den Trep
pen und an den Geländern umher tlct-tert- e.

Der Anblick ihrer kleinen Schwe-st- er

öffnete alle Schleusen von Betha's
Gefühlen. Ihr erster Gedanke war, wie
sie die lange Trennung von ihr überhaupt
hatte ertragen können.

.Linda, theure Schwester!" rief sie

zärtlich, als sie vorwärts eilte, um sie in
ihre Arme zu Ichließen.

DaZ Kind wich aber zurück sie schien
ihre Schwester in den schwärzen Kleidern,
mit den bleichen, abgezehrten Wangen,
kaum wiederzuerkennen.

'

.Bist Dn's, Betha?" fragte sie er-stau- nt.

.Ja, mein Her;! Deine Schwester
Betha. Kennst Du mich denn nicht
mehr? Ach, ich habe mich so sehr nach
Dir gesehnt !

.Ach ja ! Gewiß kenne ich Dich," sagte
Fräulein Naseweis, ..aber ich darf nicht
mit Dir sprechen. Mein Papa hat mir
däs ausdrücklich verboten. Er sagt, wir
dürsten nie wieder zusammen sprechen
nie i

.So grausam kaun er nicht sein!- - rief
Betha heftig aus. .Er wird mir doch
nicht verwehren, mit dem Kinde meiner
eigenen Mutter zu sprechen ! Die liebe,
theure Murier..die hast. Du doch nicht
vergessen, Linda ? Du kannst unsere se-

lige Mutter im Himmel nicht vergesien,
die Dich immer liebt und immer an Dich
denkt.--

Natürlich habe ich sie nicht vergessen,
Betha. Wie könnte ich das schon nach
drei Nkonaten V verfehle die junge Dame
mit überlegenerMiene. .Bentham führte
mich mehrmals nach ihrem Grabe. Aber,
Betha, ich habe eine so schöne.neue Puppe
bekommen ! Ich wollte, ich könnte sie Dir
zeigen !"

Das sollst Du auch, mein Herzblatt.
Wo ist denn die gute, alte Bentham?"
fragte Betha und vergaß Alles in dem

freudigen BewuAsein, sich wieder unter
bekannten Gesichtern zu befinden.

Hitt bin ich, mein liebes Fräulein !"
rief die Wärterin die Treppe herab und
eilte, ihren Liebling in ihre Arme zu
schließen. .Ich vernahm Ihre Stimme
bis oben in die Kinderstube sie hat
ganz den Ton, wie die Ihrer seligen
Mutter, und ich sagte mir, das könnten
nur Sie sein. Aber ach, mein Kind, waS
führt Sie hierher? Wenn nun der Ma
jor heimkehrte und Sie hier fände?
Fürchten Sie sich nicht, mit ibm zufcsv
menzutreffen?"

.Nein, liebe Beniham ! Nein ? Ich
komme gerade um ihn zu jprechkn, und
wenn er ausgegangen ist, werd ich war
ten, bis er zurückkommt. Ic( will ihm

mittheilen, Bentham. daß ich bereit bin,
wieder nach Hause zurückzukehren, und
ihn bitten, das Geschehene zu vergessen.
Ach, jetzt kann ich cZ nicht, begreifen, wie
ich eö so lange über's Herz brachte., fern
von Dir und Linda zu leben:

ArmeZ Kind sagte Bentham mitlci
big, Sie waren wohl in Ihrem Schmerz
halb von Sinnen. Und ich hätte Sie
länast besucht, Fräulein Betha. aber er
wollte eZ nicht erlauben. Ter Major hat
uns Älllen anbefohlen, nie auch nur ein
Wort mit Ihnen zu wechseln.-

-

Nun wird aber Alles wieder gut wer- -

den, Bentham."
.Gott gebe cS. ich will es von Herzen

wünschen, mein Kind, denn da? war eine
schwe.'e Zeit sür uns. Und ich habe Sie
wirklich sehr schmerzlich vermint, Fräulein
Betha

.Und ich wollte Dir gern meine Puppe
zeigen rief Linda dazwischen, .sie ist so

schön sie hat blaue Augen, gelbes , Haar
und ein rothes Kleid. Frau Wallerton
brachte sie mir von Paris mit. Und Frau
Wallerton kaust mir tefet alle meine Klei
der und Hüte und später werde ich auch
der lhr woynen. zagt Papa wenig
stenS

.WaS!" riet Bitha nnd preßte die
Hand auf ihr Herz.

.O Gott, meine Liebe,,oenn Sie jedes-ma- l'

so zufammenzucken wollen, weiln
Frau Wallerton's Name hier im Hause
genannt wird, dann thun Sie besser, Sie
blelben, wo Sie sind sagte die alte Xit
nerin. .Sie führt hier das Regimen
und kommandirt mich und Fräulein 2in
da, daß eZ nur so seine Art hat

.Sie ist aber sehr gütig bemerkte
Lln'va eisrig, .sie schenkte mir eine Puppe
und allerlei Naschwerk und ich habe sie

furchtbar lieb
- Betha wich

.
in heftigem Schmerze von

r r n - attr
lyrer nqivesler zurua. ;'iiio war es
wirklich wahr. Ihr Verdacht bestätigte
sich. In nicht allm langer Zeit würde
Frau Wallerton also sicher ganz und ga
in diesem Haufe das Regiment führen
Konnte sie das denn ertragen?

Die Frage war bald beantwortet. In
dlezem Augenblicke wurde der Drucker i,
der Hausthür umgedreht, und Major
Durant trat ein. Betha gmg ihrem Va
ter entgegen. Als er sie erkannte, ver
finsterten sich seine Züge und er sagte zu
Bentham gewendet:

.Was ist das? Habe ich Dir nich
ausdrücklich besohlen, daß diese diese
Person nlcht in mem Hau? eingelassen
werden soll?"

.Papa, Papa, ich bin eS ja ich

Velya
Major Durant nahm aber von der

Aeußerung kerne Nsfa,' .. . .
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buchs?Anwisunq in deutscher, englischer, tranöfu
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Baltimore, Md.
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Aomanvon Floreuce Marryat.

lFortsedung.)
ct iä!e,.wenn ihr Äaler an seinem

Vorsake festhalten sollte, aber im inner- -
ften Herzen zweifelte sie kaum an dem Er-

folge ihre? Unternehmen. Sie war sich

flar; daß ihr der Entschluß sehr schwer
werden würde, daß sie ihren Stolz gewal
liz dadurch demüthigte, daß sie ihre hei
ligsten Erinnerungen nndarmherzig mit
7jüen trat ! Sie wußte, daß sie, wenn
sie in das Vaterhaus zurückkehrte, täglich
"Dinge 'hören und sehen mußte, die sie

schmerzten und verwundeten, aber sie sagte
sich, daß sie das Alles um Linda'S willen
thun und ertragen konnte und thun und
ertragen wollte. . Daß Major Durant
ihre Schritt zu einer Versöhnung aber
ernstlich zurückweisen könnte, kam ihr gär
nicht in den Sinn. Wie konnte ein Va-t- er

geflissentlich den Bitten seines Kindes
widerstehen! -- Tas wäre ja geradewegS
eine 'Unnatur! Was vergeben wir unseren
Kindern enn nicht ? iicht nur jugend-tich- e

Verirrungen, ungezogene Antworten
und offenen Ungehorsam, sondern viel
lsrößeres-Undank,Widerseh!ichke- it.Nück.

sichtslosigkeir, ja selbst Lüge und Betrug.
It3 giebt nichts, waZ Eltern ihren Kindern
nicht zu vergeben im Stande wären, bis
der Tod fcc Rechnung .der Liebe zwischen
ihnen abschließt.

Un doch haben sich schon Väter gewei
gert, ihren Sprößlingen ihre Vergehen
zu verzeihen. Nein, nicht Väter, fon- -
dem Bestien! Bestien, die weder des Na
mens Mensch noch Vater würdig sind.
Und Betha vermochte trot) aller schmerz- -

lichen Erfahrungen, die sie in Bezug auf
die Behandlung ihrer Mutter an Major
Turant gemacht hatte, doch nicht u glau-
ben, fca& fiäVfcinc Rache bi-- über das
(Ärab hinaus.ersirecken würde.

TäS arme. Kind war immerhin noch
sehr jung, sie hatte noch wenig von der
Welt und ihrem Lauf gesehen und ahnte
nicht, wie die Leidenschaft einen Mann
dahin dringen konnte, ganz gegen seine
deiligsten' Interessen zu handeln. Sie
kleidete sich am nächsten Morgen mit $it-ke.rn- den

Händen an und machte sich auf
den Weg nach dem tzlternhanse. Sie
sagte Frau Ehapman nichts von ihrer
Absicht, mochte. Tante Janie ruhig an-

nehmen, daß sie ihren gewöhnlichen Mor

Camp' eozy Place !

476 Ost Washington Strafte.
Obiger Vlatz ist auVi Sckönli inoeriitet. und

der cflcr detselben toud stets dafür sorgen, tat nur
die ansUlndianen Bürger der Stadt denselben fnauen
ttren.

Die b'fte MtiZie bei der Sallone. Quart nud
Pint ,u LSHolejale, Preisen- - Pool und Ulsrdtische.
Die Besten vetrSuke stet5 an Hand.
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inen, Logen und Privaten ,ur bhaitung von BA
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Bedingungen ur Lersügung.
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Henry Soss
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Waumeister.
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stellend ausgeführt. Job . Arbeiten eine

Spezialität.
Werkpätte wnd Wohnung: 7
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Dr. C. O. Everts,
Deutscher Zahnarzt,
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
in JndmnapoliS, an und nach Sonn

tag, den IC Dez'br 1883.

Eleveland, Kolumbus, Cineinnati und Indiz.
apvtt, Vi,cnvayn, ivee rme.)

Abgang: Ankunft:
Y50rr .. .t5v t 6t2ffitag 6.40 m

r.derson e...ti.0i)Lm 02 .10.53 9J

aztonklEz.lN.il)m noer,on c... 2.wyimv r.... 7.00 Nm 3 StL il 5.50 Mm
Voshen ElSz Nm si V cis ttj.iuj
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Lesen, KoGöfen,
Kaminsimse u. ,,GrateS"

Slrgand und Centuary S3aU
BurnerS," Hot Air

Furnaeeö."
ZU' Wenn Sie einen Oefen irgend weichet

Art vollen, kommen Sie zu uns. ,

Jolinstoii & Eonnett,
?lo. 62 HstZ?asi)Mglon Str.


